
Tagungsort
Zentrum für Umweltkommunikation der Deutschen Bundes- 
stiftung Umwelt gGmbH, An der Bornau 2, 49090 Osnabrück.

Anreise 
Mit Bahn und Bus: Vom Bussteig 1 am Hauptbahnhof Osnabrück 
mit Linien 31/32/33, 61/62, 81/82 oder 91/92 zum Neumarkt 
Osnabrück. Von Bussteig A2 am Neumarkt Osnabrück mit 
der Linie 11 alle 10 Minuten zur Haltestelle »Umweltstiftung«. 
Fahrtzeit insgesamt ca. 20 Minuten. Linie 21 fährt direkt – ohne 
Umsteigen – vom Hauptbahnhof zur Haltestelle »Sedanplatz«. 
Von dort zu Fuß über Springmannskamp und Berghoffstraße in 
ca. 5 Minuten zum Zentrum für Umweltkommunikation. 
Mit dem PKW: Autobahn A 1 – Abfahrt Osnabrück-Hafen. Von 
den Autobahnen A 30 und A 33 am Kreuz Lotte/Osnabrück auf 
die Autobahn A 1 (Richtung Bremen). 
Mit dem Flugzeug: Vom Flughafen Münster-Osnabrück (FMO) 
fährt stündlich die Buslinie X 150 nach Osnabrück. Fahrtzeit rund 
40 Minuten. Fahrplan unter: www.flughafen-fmo.de. 2070-08

Faxantwort an 0541|9633-990 
Anmeldung: »Sport und Umwelt«

Kontaktdaten (bitte ausfüllen):

Name 

Vorname

Organisation

Anschrift 

 

Telefon

E-Mail

Bitte senden Sie diese Seite als verbindliche Anmeldung bis

spätestens 12. Juni 2009

zurück an Nicole Frommeyer, Zentrum für Umwelt- 
kommunikation der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
gGmbH, Fax 0541|9633-990.  
 
Unter der E-Mail-Adresse n.frommeyer@dbu.de stehen wir 
Ihnen für organisatorische Fragen gern zur Verfügung.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.  

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung.

Für inhaltliche Rückfragen können Sie sich gern an 
folgende Ansprechpartner wenden:
egli@dosb.de
neuerburg@dosb-clearingstelle.de 

Sport und Umwelt – 
Ein starkes Team 
Perspektiven einer 
umweltverträglichen 
Sportentwicklung  

25. Juni 2009, Osnabrück



»Sport und Umwelt –  
Ein starkes Team«
Perspektiven einer umweltverträglichen 
Sportentwicklung

Erfreulicherweise nehmen die Aktivitäten im Hand-
lungsfeld »Sport und Umwelt« weiter zu, nicht zuletzt 
auch durch die fünfjährige Kooperation des Deutschen 
Olympischen Sportbundes (DOSB) und der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt (DBU) auf diesem Gebiet. 
Im Verlauf dieser Zusammenarbeit wurden über  30 
Vorhaben in den Bereichen Klima- und Ressourcen-
schutz, Naturschutz und Umweltkommunikation auf 
den Weg gebracht – mit bundesweiter Bedeutung. 
Im Rahmen der Fachtagung sollen basierend auf den 
Erfahrungen dieser langjährigen Zusammenarbeit die 
zentralen Ergebnisse vorgestellt und diskutiert werden.

Darüber hinaus werden im zweiten Veranstaltungsteil 
aus wissenschaftlicher und politischer Perspektive 
sowie aus Sicht des Sports und des Naturschutzes die 
Folgen des Klimawandels als neue Herausforderung an 
Umweltpolitik und Sport thematisiert.

Ziel der Veranstaltung ist es, gemeinsam mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern Perspektiven einer um-
weltverträglichen Sportentwicklung aufzuarbeiten und 
Eckpunkte für die zentralen Handlungsfelder von Sport 
und Umwelt zu formulieren.

Die Veranstaltung richtet sich an Verantwortliche für 
Umwelt und Sportstätten der Sportverbände, Zustän-
dige in Verwaltungen von Ländern und Kommunen 
sowie Vertreter aus Politik, Wissenschaft, Umwelt und 
Naturschutz.
 

Programm

Moderation: Katrin Müller-Hohenstein (ZDF)

Ab 10: 30 Uhr	 Eintreffen der Teilnehmerinnen und 
	 Teilnehmer

Bilanz der Kooperation »Sport und Umwelt 
von DOSB/DBU«

11:00 Uhr	 Begrüßung und Einführung
	 Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde,  
	 Generalsekretär, Deutsche Bundesstiftung 
	 Umwelt 
	 Dr. Michael Vesper, Generaldirektor,  
	 Deutscher Olympischer Sportbund

11:30 Uhr	 Kooperation »Sport und Umwelt« 
	 im Zeitraffer
	 Erwin Lauterwasser, Vorsitzender 
	 DOSB-Projektjury 
	 Thomas Wilken, Clearingstelle Sport und 
	 Umwelt des DOSB

12:00 Uhr	 »Das haben wir bewegt« – Projektbeispiele 
	 zu Förderschwerpunkten der Kooperation

           	 Klimaschutzinitiativen des Sports:
	 I. Sonderprogramm Klima- und  
	 Ressourcenschutz im Sportverein 
	 Hans-Joachim Neuerburg, Clearingstelle 
	 Sport und Umwelt des DOSB 
	 II. Kostenminderung und Ressourcenschutz
	 Horst Delp, Landessportbund Hessen
           	 Golf und Natur
	 Marc Biber, Deutscher Golf Verband
           	 Abenteuer JUUS – Natürlich sportlich 
	 Frank Kaiser, Deutsche Sportjugend und 
	 Juliane Rosin, Deutsche Naturschutzjugend

13:00 Uhr	 Mittagspause

Klimawandel – Neue Herausforderungen für 
Umweltpolitik und Sport

14:00 Uhr	 Klimawandel als globale Herausforderung 
	 – Analysen, Szenarien, Perspektiven
	 Prof. Dr. Hartmut Graßl, Direktor emeritus, 
	 Max-Planck-Institut für Meteorologie,  
	 Hamburg

14:20 Uhr	 Klimawandel und biologische Vielfalt 
	 – zentrale, politische Handlungsfelder
	 Jochen Flasbarth, Leiter Abteilung 
	 Naturschutz und nachhaltige Naturnutzung 
	 im Bundesministerium für Umwelt, Natur- 
	 schutz und Reaktorsicherheit

14:40 Uhr	 Naturschutz in Zeiten des Klimawandels
	 Dr. Helmut Röscheisen, Generalsekretär, 
	 Deutscher Naturschutzring

15:00 Uhr	 Diskussionsrunde u. a.  mit 
	 Prof. Dr. Hartmut Graßl,  
	 Jochen Flasbarth,
	 Dr. Helmut Röscheisen,  
	 Dr.-Ing. E. h. Fritz Brickwedde und 
	 Dr. Michael Vesper

16:00 Uhr 	 Tagungsende


